


       verflucht 

25 Es standen aber bei dem Kreuz Jesu seine Mutter und 
seiner Mutter Schwester, Maria, die Frau des Klopas, und 
Maria Magdalena.
26 Als nun Jesus seine Mutter sah und bei ihr den Jünger, 
den er lieb hatte, spricht er zu seiner Mutter: 
Frau, siehe, das ist dein Sohn!
27 Danach spricht er zu dem Jünger: Siehe, das ist deine 
Mutter! 
Und von der Stunde an nahm sie der Jünger zu sich.

(Johannesevangelium 19, 25 - 27)



       verflucht Damit auch ihr glaubt



       verflucht 

31 Weil es aber Rüsttag war und die Leichname nicht am 
Kreuz bleiben sollten den Sabbat über - denn dieser 
Sabbat war ein hoher Festtag-, baten die Juden Pilatus, 
dass ihnen die Beine gebrochen und sie abgenommen 
würden.
32 Da kamen die Soldaten und brachen dem ersten die 
Beine und auch dem andern, der mit ihm gekreuzigt war.
33 Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, dass er schon 
gestorben war, brachen sie ihm die Beine nicht;
34 sondern einer der Soldaten stieß mit einer Lanze in 
seine Seite, und sogleich kam Blut und Wasser heraus.



       verflucht 

35 Und der das gesehen hat, der hat es bezeugt, und sein 
Zeugnis ist wahr, und er weiß, dass er die Wahrheit sagt, 
damit auch ihr glaubt.
36 Denn das ist geschehen, damit die Schrift erfüllt 
würde: »Ihr sollt ihm kein Bein zerbrechen.«
37 Und ein anderes Schriftwort sagt: »Sie werden auf den 
sehen, den sie durchbohrt haben.«

(Johannesevangelium 19, 31 - 37)
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31 Weil es aber Rüsttag war und die Leichname nicht am 
Kreuz bleiben sollten den Sabbat über - denn dieser 
Sabbat war ein hoher Festtag-, baten die Juden Pilatus, 
dass ihnen die Beine gebrochen und sie abgenommen 
würden.



       verflucht 

32 Da kamen die Soldaten und brachen dem ersten die 
Beine und auch dem andern, der mit ihm gekreuzigt war.
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33 Als sie aber zu Jesus kamen und sahen, dass er schon 
gestorben war, brachen sie ihm die Beine nicht;
34 sondern einer der Soldaten stieß mit einer Lanze in 
seine Seite, und sogleich kam Blut und Wasser heraus.



       verflucht 

35 Und der das gesehen hat, der hat es bezeugt, und sein 
Zeugnis ist wahr, und er weiß, dass er die Wahrheit sagt, 
damit auch ihr glaubt.
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       verflucht 

30 Noch viele andere Zeichen tat Jesus vor seinen 
Jüngern, die nicht geschrieben sind in diesem Buch.
31 Diese aber sind geschrieben, damit ihr glaubt, dass 
Jesus der Christus ist, der Sohn Gottes, und damit ihr, 
weil ihr glaubt, das Leben habt in seinem Namen.

(Johannesevangelium 20, 30 - 31)



       verflucht 

36 Denn das ist geschehen, damit die Schrift erfüllt 
würde: »Ihr sollt ihm kein Bein zerbrechen.«
37 Und ein anderes Schriftwort sagt: »Sie werden auf den 
sehen, den sie durchbohrt haben.«



       verflucht 
Damit auch wir glauben,

dass er - wer? - ist



       verflucht 

Siehe, das ist Gottes Lamm, das der Welt Sünde trägt 
(1,29)

Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, 
nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben 
(3,16)

Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für 
die Schafe
(10,11)



       verflucht 

9 Darin ist erschienen die Liebe Gottes unter uns, dass 
Gott seinen einzigen Sohn gesandt hat in die Welt, damit 
wir durch ihn leben sollen.
10 Darin besteht die Liebe: nicht dass wir Gott geliebt 
haben, sondern dass er uns geliebt hat und gesandt 
seinen Sohn zur Versöhnung für unsre Sünden (4,9+10)



       verflucht 
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